
NUTZUNGSVEREINBARUNG 

Schifferverein Stadl-Paura - Salzstadl                               

o Miete EG inkl. Strom (1.4.-31.12.)  € 600,-       *Miete OG inkl. Strom      + € 50,- 

o Miete EG inkl. Strom (1.1.-31.3.)    € 400,- 

o Nur Standesamtliche Trauung         € 200,-       

o Heizung                                                € 100,-       

o Endreinigung                                       € 120,-       *Miete d. Medienanlage   + € 150,- 

o Kaution                                                 € 500,- 

o ENDPREIS:....................  NUTZER:..........................................................  

o TelNr:.........................................  Veranstaltungsdatum:............................................                                                           

Das Nutzungsentgelt muss 1 Woche vor Veranstaltung am Konto IBAN AT54 2031 7077 0110 1508 
des Schiffervereins eingelangt sein. 

Dem Nutzer wird eine Veranstalterhaftpflichtversicherung empfohlen. Das Übergabeformular ist 
vollständig auszufüllen vom Nutzer zu unterfertigen, danach wird das Datum im Kalender reserviert. 

Grundsätzlich sind bei Veranstaltungen mit Musik die Fenster und Türen geschlossen zu halten. Im 
Salzstadl ist das Rauchen generell, sowie offenes Feuer (z.B. Kerzen), aus feuerpolizeilichen Gründen 
verboten. Keinesfalls Reiskörner oder Konfetti oder Ähnliches im Außenbereich verstreuen. 

Die Zufahrt zum Salzstadl ist für Einsatzfahrzeuge freizuhalten. Das Parken vor den Salzstadln ist 
verboten. Ausgenommen bei Anlieferung, bzw. für Catering- bzw. Kühlwagen. 

Für die Müllentsorgung ist der Nutzer verantwortlich - Es sind dafür Müllsäcke am Stadtgemeindeamt 
Stadl-Paura erhältlich bzw. selbst mitzubringen und zu entsorgen. 

Der Salzstadl ist nach der Veranstaltung besenrein zu Übergeben. Es erfolgt eine kurze Begehung und 
die Schlüsselübergabe, anschl. Rückerstattung d. Kaution. Kontakte: Andreas Stolz (0664/3859442) 
od. Michael Reinlein (0664/4226851) 

Das Ende der Veranstaltung muss lt. Veranstaltungsgesetz spätestens um 02:00 Uhr 
erfolgen. Ab 02:00 Uhr gilt absolutes Musikverbot. Bei Anzeige wird die Veranstaltung 
behördlich geschlossen. Die dafür anfallenden Kosten sind vom Nutzer zu übernehmen.  

(Stand Feb. 2025) DATUM/UNTERSCHRIFT:……………………………………………………………….................... 


